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RUNDSCHREIBEN 06-2013 
 
 
Liebe Karnevalsfreunde, 
 

das Jahr 2013 neigt sich dem Ende zu, der Jahreswechsel steht vor der Tür. Wir alle freuen uns 
auf ein paar freie Tage, auf Feiern im Familien- und Freudeskreis, auf Zeit für uns und unsere 
Nächsten. Die Tage zwischen den Jahren bringen nicht nur eine willkommene Pause; sie geben 
uns auch Muße, den Blick noch einmal auf die zurückliegenden Monate zu werfen sowie nach 
vorn zu sehen. 
 
 

"Das Leben gleicht einer Reise, Silvester ist ein M eilenstein. " 
Theordor Fontane 

 
 

"GEMA" - das Ende der Unsicherheit!  
 

Nach anderthalb Jahren haben sich die GEMA und der Verband DEHOGA geeinigt. Ab dem 
1. Januar 2014 gelten neue Tarife für die Nutzung von Musik bei Veranstaltungen. 
 

Die Verwertungsgesellschaft GEMA und die Bundesvereinigung der Musikveranstalter BMVA 
einigten sich auf ein neues Tarifmodell  - basierend auf dem im April geschlossenen Einigungs-
vorschlag der Schiedsstelle. Die neuen Tarife sehen vor, dass zum einen zwischen Veran-
staltungen mit und ohne Tanzmöglichkeit unterschieden wird, zum anderen findet eine Unter-
scheidung hinsichtlich der Musiknutzung mit Livemusik (Tarif U-V ) bzw. mit Tonträgerwieder-
gabe (Tarif M-V ) statt. Ingesamt orientieren sich die neuen Tarife am Eintrittspreis und der 
Fläche. Je größer der Veranstaltungsort und je höher das Eintrittsgeld, desto höher auch die 
Lizenzgebühren, die der Veranstalter abtreten muss. Laut GEMA sollen die Gebühren zudem 
zehn Prozent der Brutto-Kartenumsätze aus den Eintrittsgeldern nicht übersteigen.  
 

Die neuen Vereinbarungen führen in der Regel zu moderaten Erhöhungen, die zusätzlich in 
einer Einführungsphase über mehere Jahre (bis 2018) abgefedert werden. Verändert wurden 
auch die Stufen, die Basis der linear ausgerichteten Vergütung sind: die Veranstaltungsfläche in 
Schritten zu jeweils 100 qm und das Eintrittsgeld in Schritten zu jeweils 1,00 Euro. 
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Was bedeutet diese Vereinbarung für die dem BDK ang eschlossenen Gesellschaften? 
Zum einen stellt der abgeschlossene Gesamtvertrag nun eine Handlungsgrundlage dar. Die 
vorstehend vorgestellten Abschlüsse zwischen GEMA und DEHOGA fließen in diesen Vertrag 
mit ein. Im "Download-Center" unter www.bwk-online.de finden Sie die beiden neuen Tarifver-
träge "U-V" und "M-V" sowie den dazugehörenden Tarifrechner der GEMA als Excel-Datei. 
Berücksichtigen müssen Sie noch den BDK-Nachlass in Höhe von 20%, da dieser nicht im 
Tarifrechner berücksichtigt ist. Alle weiteren Vereinbarungen, die der BDK in seinem Gesamt-
vertrag mit der GEMA getroffen hat, bleiben bestehen. Nach Abzug der beiden Nachlässe (20% 
Gesamtvertragsrabatt und 15% Brauchtumsrabatt) ergibt sich für den Zeitraum vom 01.01.2014 
bis 31.12.2014 nur noch eine Erhöhung des Vergütungssatzes von 2,98%. Bis zum Zeitraum ab 
01.01.2019 steigt dieser Vergütungssatz dann insgesamt auf eine Höhe von 4,68%. 

 
 
 

"Kinder-Tollitäten-Treffen" am 19. Januar 2014 in S endenhorst  
 

Bereits in unserem letzten Rundschreiben haben wir auf das 4. Kinder-Tollitäten-Treffen hinge-
wiesen und Ihnen das Einladungsschreiben sowie das Anmeldeformular beigefügt. 
 

Damit auch diese Veranstaltung für alle teilnehmenden Kinder- und Jugend-Tollitäten ein Höhe-
punkt ihres Regentenjahres wird, möchten wir an den Meldeschluss  am 4. Januar 2014  
erinnern. 
 

Wie in den vergangenen Jahren gibt es an diesem Nachmittag zunächst ein kleinen Empfang 
für die jugendlichen Tollitäten. Anschließend findet dann eine karnevalistische Jugendsitzung 
statt, wobei das Programm durch Kinder und Jugendliche gestaltet wird. 
 

Als Anlage haben wir Ihnen die digitale Version des Anmeldeformulars  beigefügt. Bitte 
senden Sie Ihre Anmeldung schnellstmöglich an die Vorsitzende des BWK-Fachausschusses 
Jugend, Claudia Jüttemeier (c-luetkewitte@versanet.de bzw. per Fax: 05244  408670). Selbst-
verständlich freuen wir uns auch über Programmbeiträge Ihrer Gesellschaft. 
 

Wir freuen uns, Ihre Kinder-Tollitäten in Sendenhorst begrüßen zu dürfen. 
 
 
 

SEPA-Umstellung … jetzt wird es höchste Zeit!  
 

Ab dem 1. Februar 2014 sind die Banken verpflichtet, Überweisungen und Lastschriften inner-
halb der EU nur noch im SEPA-Format zu verarbeiten. Es gibt immer noch Vereine, die sich 
hier noch nicht ausreichend vorbereitet haben. Dies ist aber unbedingt notwendig, um einen 
fehlerlosen Umstieg zu gewährleisten. 
 

Hat Ihr Verein bereits eine Gläubiger-Identifikationsnummer  beantragt bzw. erhalten? Haben 
Sie Ihre Stammdaten  an SEPA angepasst? Sie sollten dabei bedenken, dass bereits ab dem 
1. Januar 2014 Anträge ohne IBAN und BIC rigoros abgewiesen werden (Aufwendungsaus-
gleichgesetz). 
 

Überprüfen Sie bitte, ob der auf 140 Zeichen verkürzte Verwendungszweck keine Schwierig-
keiten bei der Zuordnung von eingehenden und ausgehenden Zahlungen verursacht. 
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Gremien des Verbands  
 

Verbunden mit den Neuwahlen des Präsidiums bei der Jahreshauptversammlung in Sundern 
war auch eine neue personelle Zusammenstellung bzw. eine inhaltliche Neuorientierung der 
Fachausschüsse des Verbandes . Diese sind nun - bis auf einige vakante Positionen - weit-
gehend abgeschlossen. 
 

Die Übersicht aller Ansprechpartner werden wir Ihnen Anfang des nächsten Jahres zur 
Verfügung stellen. Für den einen oder anderen Fachausschuss laufen zurzeit noch Gespräche. 
Wiederholen möchten wir an dieser Stelle, die dringend gewünschte Besetzung für Rechts-
fragen im FA "Recht & Steuern". Und auch für den Fachausschuss "Medien" suchen wir noch 
Mitarbeiter in den Regionen unseres Verbandsgebietes, die das Redaktionsteam unterstützen.  
 

Sollten Sie Interesse an einer der beschriebenen Aufgaben haben, dann setzen Sie sich bitte 
mit dem betreffenden Ausschussvorsitzenen, der Geschäftsstelle oder dem Präsidenten in Ver-
bindung. Wir stehen dann gern für ein erläuterndes Gespräch zur Verfügung. 
 
 
 
Zu guter Letzt  
 

Ich möchte - auch im Namen des BWK-Präsidiums - all denen im Münsterland, im Osnabrücker 
Land, in Ostwestfalen-Lippe, im Sauerland sowie den sonstigen Regionen des Verbandes 
danken, die sich für das karnevalistische Brauchtum einbringen und in den Vereinen ehren-
amtliches Engagement zeigen. Fast alles von dem, was unseren Karneval in Westfalen so 
vielfältig und einzigartig macht, beruht auf Leistungen, die freiwillig eingebracht werden. 
 

Ich wünsche Ihnen, Ihren Vereinsmitgliedern und allen Angehörigen ruhige und besinnliche 
Weihnachtstage sowie einen schwungvollen Jahreswechsel … und wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen bei den närrischen Veranstaltungen 2014. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Bund Westfälischer Karneval e.V. 
 
Rolf Schröder 
Verbandspräsident 


